
Interview mit Amadou*, geführt von Irma 

Wo kommst du her?  

Ich komme aus Guinea.  

 

Warum musstest du aus deinem Heimatland fliehen?  

Erst wurde mein Vater ermordet, da er wollte, dass ein fula-stämmiger Präsident wird. Meine 

Mutter wollte herausfinden wer ihn umgebracht hat und wurde dann auch ermordet.  

 

Wie bist du hierher gekommen?  

Ein Mann hat mich und meinen Bruder aus unserer Wohnung geholt und in ein Flugzeug nach 

Paris gesetzt. Dort hat uns dann ein Freund von ihm abgeholt und mit dem Auto nach Berlin 

gefahren. Wir haben eine Nacht bei ihm geschlafen und wurden dann zu einer 

Flüchtlingsunterkunft gebracht.  

Wie alt bist du?  

Ich bin 15 Jahre alt.  

Ist jemand mit dir hierher gekommen?  

Mein jüngerer Bruder ist mitgekommen.  

Hast du etwas auf deiner Flucht mitgenommen?  

Ja, ich habe meine Lieblingsuhr und mein Handy dabei gehabt.  

Wie fühlst du dich hier in Deutschland?  

Ich fühle mich zwar sicherer, aber jetzt gibt es ganz andere Lebenssituationen und neue 

Regeln an die ich mich halten muss. ?  

Ist es hier anders, als in Guinea?  

Eigentlich nicht sehr. In Guinea hatten wir eine große Wohnung und waren nicht arm. 

Außerdem waren wir angesehen, weil mein Vater gute Kontakte in der Regierung hatte. Zu 

Hause haben wir Fula gelernt und in der Schule wurde mit uns nur Französisch geredet, das 

ist hier eher nicht so.  

Welche Sprachen kannst du sprechen?  

Ich kann Fula, französisch, englisch, deutsch und noch ein paar andere kleine Sprachen, mit 

denen ich mich mit meinen Freunden unterhalten habe.  



Hast du noch Kontakte nach Guinea?  

Ja, ich skype oder schreibe manchmal mit Freunden.  

Hast du einen Traum?  

Ich bin sehr gut in Fußball und mein größter Traum ist es, Profifußballer zu werden. 

Denkst du, er kann verwirklicht werden?  

Das glaube ich nicht, weil ich ein Flüchtling bin, nicht aus Deutschland komme und eine 

andere Hautfarbe habe.  

Findest du es gut einen Vormund zu haben?  

Ja, das ist sehr gut, weil ich auch jemanden habe, der außen steht und woanders wohnt, sodass 

ich auch mal durch einen anderen Teil der Stadt gehe und andere Menschen kennenlerne.  

Weißt du über deine Rechte bescheid?  

Nein, wir wurden nie aufgeklärt.  

Würdest du wieder nach Guinea ziehen?  

Das weiß ich noch nicht.  

 


